
This used to be a funhouse

Liebe Leserinnen und Leser,

dass bei „Mittelstandsanleihen“ doch ein gewisser Beratungs-
bedarf zutage getreten ist, lässt sich kaum vom Tisch wischen. 
Sogar Aufklärungsbedarf. Die gute Nachricht: Ganz so 
drama tisch, wie kürzlich – einmal mehr, offenbar turnus-
mäßig – in einer großen wöchentlichen Wirtschaftspublikation 

hochstilisiert, ist es meines Erachtens nicht.

Besagten Artikel finden Sie sicherlich recht einfach mit den 

heutigen Möglichkeiten der Internetsuche. Tipp: „Mittel-
standsanleihen“ und „Sinkflug“. Eine von mir kommentierte 

Fassung dieses halbseidenen Mischmaschs können Sie gern 
bei uns unter redaktion@bondguide.de anfordern. Notiz am 

Rande: „Sinkflug“ verwendete die Autorin, als die Kurse 
gerade Allzeithoch – die Renditen also Allzeittief – erreichten. 

Das mag ihr einfach nur entgangen sein. War womöglich 

nicht so wichtig. Erst danach kamen die Kurse praktisch 
sämtlicher Mittelstandsanleihen zuletzt unter Druck.

Einigermaßen erschreckend indes, was die DVFA Deutsche 

Vereinigung für Finanzanalyse und Asset Management in einer 

Umfrage herausfand. Die Fragestellung lautete, ob Mittel-
standsanleihen eine ernst zu nehmende Innovation oder eher 

der schnelle Euro für bonitätsschwache Mittelständler seien. 
Dazu befragte die DVFA rund 300 Investment-Professionals. 

Das Ergebnis (von mir leicht reformuliert):
 

gute Möglichkeit, das Unternehmen an den Kapitalmarkt 
heranzuführen;

 hohes Risiko spreche, sofern dies erkenntlich sei;
-

interesse daran haben, die Zulassungsvoraussetzungen aus-
reichend hoch zu gestalten;

der Versuch, Privatanleger einmal mehr über den Tisch zu 
ziehen.

Interessanter waren noch die frei abgebbaren Kommentare: 

So fragte jemand: „Bei Börsengängen gab es zumindest früher 
immer den Test der Börsenreife. Wird solch ein Verfahren 

auch bei Bonds angewendet?“ Ein anderer setzte auf der Ge-
genseite auf und kommentierte: „Solange die finanzielle Kom-

petenz der Investoren gegen Null geht und die Gier regiert, 
sind diese Anleihen für private Investoren mehr als riskant.“

Lassen Sie mich kurz zusammenfassen (und erneut reformu-

lieren): Mittelstandsanleihen sind riskant, rechtfertigen jedoch 
das höhere Risiko durch höhere Renditen; das aber verstün-
den Privatanleger ohnehin nicht, da ihnen jedwede finanzielle 

Kompetenz fehle; annähernd genauso inkompetent seien aber 
die Emittenten, ihnen fehle oftmals die Börsenreife, und die 

Börsen wiederum seien eh zu lasch.

Der Song, aus dem wir die Überschrift entlehnt haben, geht 

übrigens weiter mit „But now it‘s full of evil Clowns“.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Falko Bozicevic 
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Aktuelle Emissionen

Unternehmen

(Laufzeit) Branche

Zeitraum 

der 

Platzierung Plattform1)

Zielvolumen 

in Mio. EUR Kupon

Rating 

(Rating-

agentur)6)

Banken 

(sonst. Corporate 

Finance/Sales)7)

Chance/

Risiko2),5) Seiten

Douro Cruiser 

(2023)

Tourismus läuft vsl. FV HH 3,5 7,13% BB3) 

(CR)

Eigenemission ** BondGuide #25/2012 

12

gamigo 

(2018)

Online-Spiele 5.–18.6. ES 15 8,50% B+ (CR) GBC Kapital **** BondGuide #11/2013 

11

Metalcorp Group 

(2018)

Metallhandel 12.–25.6. ES 30 8,75% BB (CR); 

BB- (SR)

Schnigge, 

Dicama

**** BondGuide #12/2013 

15

Karlie Group 

(2018)

Heimtierbedarf 18.–21.6. ES 30 6,75% BB 

(SR)

Viscardi, 

Blättchen & Partner 

folgt BondGuide #12/2013 

9

Cloud No. 7 

(2017)

Immobilien 20.6.–1.7. Bondm 35 6,00% BBB3)

(CR)

noch nicht 

bekannt

folgt BondGuide #12/2013 

9

Wallenborn Adria Wind 

(2018)

Erneuerbare 

Energie

Juni 2013 m:access 80 noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

folgt BondGuide #10/2013

10

Porr II Bau Juni 2013 ES etwa 

100–150

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

Steubing folgt BondGuide #12/2013 

7

RENA II Maschinenbau Juni 2013 ES noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

folgt

Deutsche Rohstoff AG Rohstoffe Juni/Juli 

2013

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

folgt

Timeless Homes Immobilien Q3 2013 noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

noch nicht 

bekannt

folgt BondGuide #10/2013

6

1) ES = Entry Standard, FV = Freiverkehr (FRA = Frankfurt, DÜS = Düsseldorf, HH = Hamburg, H = Hannover, MUC = München), MSB = Mittelstandsbörse, mstm = Mittelstandsmarkt, 

PS = Prime Standard; 2) Einschätzung der Redaktion: Kombination u. a. aus aktueller Rendite, Bilanzstärke, Zinsdeckungsfähigkeit und wirtschaftlichen Perspektiven; 3) Anleiherating, 

ansonsten Unternehmensrating; 4) Nachplatzierung läuft; 5) Veränderung im Vergleich zum letzten BondGuide (grün/rot); 6) Ratingagenturen: CR = Creditreform; S&P = Standard & Poor’s; 

EH = Euler Hermes; SR = Scope Rating 7) CF/S = Corporate Finance/Sales (nur Lead)

Skala von * bis ***** (am besten); Quelle: Eigene Recherchen, OnVista, Unternehmensangaben

» Erfolgreiche Anleihe Emissionen «
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Anzeige

Rendite-Rating-Matrix Mittelstandsanleihen

Rendite aktuell

Rating

B+ oder weniger BB +/- BBB +/- A- oder höher ohne Rating

< 5,5% BeA

Karlsberg, Wöhrl, Dürr, 

Nabaltec, Procar, 

Katjes, Seidensticker

MTU, SAF-Holland, Berentzen, 

Reiff, Bastei Lübbe, KTG I, 

SeniVita, Helma, Golfino, 

MS Spaichingen

Hahn-Immobilien, 

Deutsche Börse I & II

Schneekoppe, DIC Asset, 

Edel

5,5 bis 7% Air Berlin I, Uniwheels

 Rena, Sanha, Stauder, 

Karlie Group,

FC Schalke 04

Steilmann-Boecker, Homann, 

KTG II, Eyemaxx I, ETL, 

MBB, S&T, German Pellets, 

Cloud No. 7

Enterprise, IPSAK, 

Stern Immobilien

Energiekontor I & II, PCC I, 

Carpevigo, AVW Immobilien, 

PORR

7 bis 8,5% Air Berlin II & III, gamigo

Photon Energy, Sanochemia, 

ALBIS, eterna, Ekosem I & II, 

Eyemaxx III, Maritim Vertrieb, 

friedola, Mitec, Scholz, 

Royalbeach, Douro, 

Underberg, Valensina, GIF, 

Hallhuber, Deutsche Forfait 

Laurèl, Mox, KTG Energie, 

getgoods.de, hkw,

Eyemaxx II, Peach Property, 

PNE Wind, AVW Grund

-
 Constantin I & II, MBM, 

Admiral, PCC II & III

> 8,5%

Centrosolar, 3W Power, 

Zamek, BDT, FFK, MAG, 

Alno, More & More

René Lezard, Singulus, 

Solar8, Windreich I & II, 

S.A.G. I & II, Adler Real Estate, 

Ekotechnika, Rickmers, 

e.n.o., Metalcorp, posterXXL

MT-Energie MS Deutschland

ARISTON, Alpine, Exer D, 

Travel24, Identec, Estavis, 

HPI, Strenesse, Amadeus 

Immobilien, Sanders

Quelle: Eigene Darstellung BondGuide; fett markiert: neue/laufende Platzierungen
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Handelsvoraussetzungen & Folgepflichten:  
die Plattformen im Vergleich

Note* Eigenschaften des Emittenten

AAA Höchste Bonität, sehr starke Zins- und Tilgungsfähigkeit, geringstes Ausfallrisiko Investment Grade

AA Sehr gute Bonität, starke Zins- und Tilgungsfähigkeit, sehr geringe Ausfallwahrscheinlichkeit

A Gute Bonität, angemessene Zins- und Tilgungsfähigkeit, geringe Ausfallwahrscheinlichkeit

BBB Stark befriedigende Bonität, noch angemessene Zins- und Tilgungsfähigkeit, leicht erhöhte Ausfallwahrscheinlichkeit

BB Befriedigende Bonität, sehr mäßige Zins- und Tilgungsfähigkeit, zunehmende Ausfallwahrscheinlichkeit Non-Investment Grade

B Ausreichende Bonität, gefährdete Zins- und Tilgungsfähigkeit, hohe Ausfallwahrscheinlichkeit

CCC, CC, C Mangelhafte Bonität, akut gefährdete Zins- und Tilgungsfähigkeit, sehr hohe Ausfallwahrscheinlichkeit

D Ungenügende Bonität, Zins- und Tilgungsdienst teilweise oder vollständig eingestellt, Insolvenztatbestände vorhanden Default (Ausfall)

*)  (+)/(-) - Zur Feinjustierung innerhalb der betreffenden Notenkategorie werden die Ratingeinstufungen von AA bis CCC bei Bedarf mit einem + oder - ergänzt.

Übersicht der Rating-Systematik

Bondm 
Stuttgart

Entry
Standard FWB

Prime 
Standard FWB

m:access
München

Mittelstands-
markt DÜS

Mittelstands-
Börse HH-H

Zielvolumen1) 15–200 Mio. EUR – ab 100 Mio. EUR ab 10 Mio. EUR ab 10 Mio. EUR –

Stückelung 1.000 EUR bis 1.000 EUR mind. 1.000 EUR bis 1.000 EUR bis 1.000 EUR –

Rating verpflichtend2) verpflichtend2) verpflichtend2) mind. BB+ mind. BB optional

Begleitung durch ... Bondm-Coach Listing Partner Listing Partner Emissionsexperten Kapitalmarktpartner optional

Besonderheiten keine Finanztitel DVFA-Standard zur 
Kommunikation; keine 
Nach rang an lei hen

kein Branchenaus-
schluss

kein Branchen aus-
schluss; Unterneh-
men > 3 Jahre

kein Branchen-
ausschluss

kein Branchen aus-
schluss; Pros pekt-
zusammenfassung

bisher notiert 24 36 6 2 15 2

Jahresabschluss bis +6 Mon. bis +6 Mon. bis +4 Mon. nur Kernaussagen bis +6 Mon. bis +6 Mon. 

Zwischenbericht bis +3 Mon. bis +3 Mon. +2 Mon. – bis +3 Mon. –

Ad-hoc-Pflicht quasi3) quasi3) quasi3) quasi3) quasi3) quasi3)

1) teilweise nicht verbindlich, nur Zielgröße; 2) Börsennotierte Unternehmen können auf ein Rating verzichten; 3) Die Anleihe betreffende News

Quelle: Eigene Darstellung, u.a. Websites und Regelwerke der Betreiber; ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit
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League Tables der wichtigsten Player am Bondmarkt

TOP 3 Kanzleien:

Name Anzahl der Emissionen

Norton Rose 28

Heuking Kühn Lüer Wojtek 14

Mayrhofer & Partner 12

TOP 3 Banken/Sales/Platzierung:1)

Name Anzahl der Emissionen

Close Brothers Seydler 30

youmex 15

equinet 12

TOP 3 Advisory/Corporate Finance:

Name Anzahl der Emissionen

FMS 15

Conpair 11

Fion 5

TOP 3 Kommunikationsagenturen:

Name Anzahl der Emissionen

Biallas 20

IR.on 14

Stockheim Media 9

TOP 3 Technische Begleitung der Emission:2)

Name Anzahl der Emissionen

Close Brothers Seydler 21

FMS 12

Schnigge 9

1) sofern Daten vorhanden
2) Bondm: Bondm-Coach, Entry Standard:  Antragsteller (AS), Listingpartner (LP), mstm 

DÜS: Kapitalmarktpartner;  MSB: Makler; m:access: Emissionsexperte: FV: Antragsteller 

(sofern bekannt)

Hinweis: Berücksichtigt sind ausschließlich die in der Mastertabelle (S. 18-23) notierten 

Anleihen.

Anzeige

Der richtige Platz für Kapitalanleger.
Werden Sie Mitglied der SdK.
Sie sichern sich diese Vorteile
•  Stärkung der eigenen Aktienrechte 

•  Kostenlose Rechtsinfo über unsere Hotline

•  Information zum Thema Anleihen und Aktien

•  Kostenloser Bezug der Zeitschriften „AnlegerPlus“, „AnlegerLand“ und Schwarzbuch Börse

• Einblick in unser SdK Realdepot

• Zugriff auf das SdK Vorteilsprogramm

Jetzt Mitglied werden!
Weitere Informationen zur Mitgliedschaft  
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BondGuide
Muster-
depot

Die Guten ins Töpfchen

Unerfreulich zwar, aber unausweichlich: Die Kurse der 
Mittelstandsanleihen sind in den vergangenen zwei 
Wochen doch einigermaßen zurückgekommen. Kein 
Drama: Denn seit Jahresbeginn ging es schließlich 
nur bergauf. Gut, dass wir nicht voll investiert sind. 
Daher können wir jetzt auch mit Bedacht zugreifen.

In der letzten Ausgabe hatten wir Adler Real Estate und 
eterna Mode abgestoßen. Beide hatten in der Folge neue 

Emissionen (Adler RE, Wandelanleihe) oder Aufstockungen 
(eterna Mode) angekündigt. Das nimmt nun aber langsam 
Überhand: Was kümmert der Business-Plan von vor wenigen 
Monaten, wenn der Markt die Millionen einfach so hergibt? 
Diesem Opportunismus können wir daher nicht allzu viel ab-

gewinnen und schalten einen Gang zurück.

In der Tat zeigten sich die Kurse durch die Bank weg schwä-

cher als vor zwei Wochen: Kein einziger der zehn Musterde-

pottitel steht heute höher als zu BondGuide #11/2013. Die 

Folge ist, dass das Musterdepot rund 1 Prozentpunkt abgab 
auf die letzte Bestandsaufnahme bzw. 0,65 Prozentpunkte 

nach Berücksichtigung der Stückzinsen. Absolut kein Bein-
bruch, denn nach 5½ Monaten im Jahr 2013 bleibt ein 
 ordentliches Plus von 6,4%. Dass es nicht jede Woche berg-

auf gehen kann, hatten wir nun wirklich oft genug betont 

und fast schon einen Rücksetzer herbeigesehnt. Daher keine 
Vollinvestition. Daher die Cash-Reserve.

Wir stocken auf: Ekotechnika ist auf unter 100% gerutscht 
und bietet nach Air Berlin III den höchsten Kupon im  Lande. 

Eine leichte Übergewichtung halten wir für vertretbar, daher 

Anleihe
(Laufzeit)

Branche
WKN

Kauf-
wert*

Kaufdatum Kauf-
kurs

Kupon Zins-
erträge
bis dato*

Kurs 
aktuell

derzeitiger
Wert*

Depot-
anteil

Gesamt-
veränderung
seit Kauf

# Wochen
im Depot

Risiko-
einschät-
zung**

S.A.G. Solarstrom II 
(2017)

Energiedienstleistung 
A1K 0K5

6.525 23.03.12 65,25 7,50% 923 92,60 9.260 7,4% +56,1% 64 B

MS Spaichingen 
(2016)

Maschinenbau 
A1K QZL

9.525 12.08.11 95,25 7,25% 1.338 109,00 10.900 8,7% +28,5% 96 A-

Constantin I 
(2015)

Medien u. Sport 
A1E WS0

6.481 Aug/Sep 11 92,58 9,00% 1.139 101,75 7.123 5,7% +27,5% 94 C+

Wienerberger 
(2017/unbegr.)

Baustoffe 
A0G 4X3

7.805 27.07.12 78,05 6,50% 575 93,00 9.300 7,4% +26,5% 46 B

DIC Asset 
(2016)

Immobilien 
A1K Q1N

9.210 26.08.11 92,10 5,88% 1.062 101,70 10.170 8,1% +22,0% 94 A-

GIF 
(2016)

Automotive 
A1K 0FF

9.584 23.03.12 95,84 8,50% 1.046 103,00 10.300 8,2% +18,4% 64 B-

Air Berlin III 
(2014)

Logistik 
AB1 00C

15.617 Feb/Mrz 12, 
Feb 13

104,11 11,50% 1.692 104,00 15.600 12,5% +10,7% 51 C+

Ekosem Agrar II 
(2018)

Agrarwirtschaft 
A1R 0RZ

10.025 26.11.12 100,25 8,50% 458 103,50 10.350 8,3% +7,8% 28 B-

Maritim Vertrieb 
(2014)

Schleppschiffe 
A1M LY9

9.925 08.02.13 99,25 8,25% 286 99,75 9.975 8,0% +3,4% 18 B+

Ekotechnika 
(2018)

Landtechnik 
A1R 1A1

15.020 29.04.13 100,13 9,75% 169 99,75 14.963 12,0% +0,7% 6 B-

Gesamt 99.716 8.687 107.940 86,3%

Durchschnitt 8,3% 17,0% 56,1

*) in EUR

**) Risikoklasse by BondGuide von A+ (niedrigstes) bis C-. Veränderungen grün (besser) bzw. rot (schlechter).

BondGuide Musterdepot

Übersicht – BondGuide Musterdepot

Startkapital KW 32/2011  100.000 EUR 

Wertpapiere  107.940 EUR 

Liquidität  17.076 EUR 

Gesamtwert  125.016 EUR 

Wertänderung total  25.016 EUR 

seit Auflage August 2011 +25,0%

seit Jahresbeginn: +6,4%
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stocken wir um die Hälfte auf. Zusammen mit Air Berlin III 
bildet der Spezialist für Landwirtschaftsmaschinen damit 

unser Depotschwergewicht. Der gewichtete Kupon steigt 
somit auf beachtliche 9,0%. Eine Frage bleibt: Will Ekotech-

nika etwa auch aufstocken? – Überraschende Kursrücksetzer 

ohne Nachrichtenlage verhießen in den letzten Wochen 
oftmals eine bevorstehende Aufstockung. Wir werden sehen.

Disclaimer …
Auch hier nochmals der Hinweis für Anleger, die das Bond-

Guide-Musterdepot nachbauen: Dies alles ist sinnvoll im 
Rahmen eines Depots von ca. zehn Titeln (Summe nicht rele-

vant, Sie können auch durch fünf teilen), nicht jedoch bei nur 
zwei oder drei Positionen. Wenn Sie schon nachbauen, dann 

beachten Sie unbedingt unsere Guidelines und ständigen 
Hinweise zu Klumpenrisiken, Risikostreuung, Rendite- 
Risiko-Profil usw. Wir haben hier wirklich ein nachbildbares 

Depot geschaffen, mit einer genauso wirklichen und realis-

tischen Performance. Der größte Fehler, den Anleger machen 

können, wäre davon auszugehen, dass man das Gesamtbild 

auf ausgewählte zwei oder drei Positionen verkürzen und statt-
dessen eine Art „BondGuide-Musterdepot light“ kredenzen 
könnte – das wird nicht gut funktionieren!

Falko Bozicevic

equinet Bank AG
Frankfurt am Main
www.equinet-ag.de
Tel. 0049 (0)69 58997-0

Corporate Finance
� Mergers & Akquisitions
� Börsengänge/Kapital -

markt transakti onen
� Anleiheemissionen
� Private-Equity-Beratung
� Debt Advisory

Research & Sales
� Research
� Betreuung institutioneller

Kunden
� Aktienplatzierungen
� Roadshows

Financial Markets
� Designated Sponsoring 

Aktien/Renten
� Brokerage Aktien/Renten
� Specialist Aktien/Renten
� Anleiheplatzierungen
� Elektronisches Orderrouting

Exklusiver Deutschland-Partner 
des European Securities Network 
(ESN)

(ausgewählte Transaktionen)

7,875% Corporate Bond
€ 30 Mio.

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Mai 2013

7,75 % Corporate Bond
€ 25 Mio.

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Mai 2013

9,75% Corporate Bond
€ 60 Mio.

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Apr 2013

6,75% Corporate Bond
€ 30 Mio. 

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Nov 2012

8,5% Corporate Bond
€ 60 Mio. 

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Nov 2012

8,75% Corporate Bond
€ 50 Mio. 

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Mär 2012

6,75% Corporate Bond
€ 35 Mio.

Sole Lead Manager
Sole BookrunnerPl
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Jun 2012

„Die Unternehmer unter den Bankern“

7,25% Corporate Bond
€ 25 Mio.

Selling Agent
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Sep 2012

Ekotechnika ist einer der-Top 3-John-Deere-Händler in Europa: Will der Spezialist für 

Landwirtschaftsmaschinen mehr Cash Power aus dem Markt holen?
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News 
zu aktuellen und 
gelisteten 
Bond-Emissionen

More & More und Rickmers:  
Handelsstart in Anleihesegmenten
Am vergangenen Freitag endete die börsliche Angebotsfrist 
zur Erstemission der More & More AG. Wie das Starnberger 

Modeunternehmen mitteilte, wurden bis Zeichnungsschluss 

Anteile im Wert von 8 Mio. EUR an Investoren ausgereicht. 

Damit konnte der von Creditreform mit B+ geratete Mode-
filialist nur knapp zwei Drittel der ursprünglich angepeilten 
13 Mio. EUR aufnehmen. Seit Montag wird die 8,125%- 
Schuldverschreibung im Stuttgarter Bondm gehandelt – 
aktuell zu 99%. Die quirin bank betreute das IBO. Die 

Rickmers Holding GmbH & Cie. KG ging bei ihrem Bond-
debüt nicht über die volle Distanz und schloss die Order-
bücher zu ihrer fünfjährigen 8,875%-Anleihe vorzeitig am  
5. Juni. Eher ungewöhnlich: Trotz vorzeitiger Schließung 

summierten sich die final eingesammelten Anleihegelder auf 
175 statt der anfänglich avisierten 200 Mio. EUR. Am 6.  Juni 
lief das Wertpapier als sechste Emission in den Frankfurter 

Prime Standard für Anleihen ein. Die Close Brothers Seydler 

Bank begleitete die Transaktion als Sole Global Coordinator 
und Bookrunner, Conpair fungierte wiederum als Financial 
Advisor und Listing Partner der Deutschen Börse.

Neuer Porr-Bond noch vor der Sommerpause?
Neben der Rena GmbH kündigte  zuletzt auch der Wiener 
Full-Service-Baukonzern Porr AG die Emission einer neuen 

Unternehmensanleihe an. Da nach soll das angestrebte Ziel-
volumen bei 100 Mio. EUR  liegen, wobei zusätzlich eine 

 Aufstockungsoption auf bis zu 150 Mio. EUR enthalten ist, 
so das Unternehmen. Ausgabe- und Valutatag sei am oder 
um den 5. Juli. Porr ist bereits mit einem im November 2012 

begebenen Bond im Volumen von 50 Mio. EUR und 
6,25%-Kupon im Frankfurter Entry Standard für Anleihen 

vertreten. Das noch bis Dezember 2016 laufende Wertpapier 

geht derzeit zu 101% um. Der an der Wiener Börse aktien-
notierte Baudienstleister hatte zudem auch in den Jahren 

 zuvor regelmäßig Bonds emittiert. Das  österreichische 
 Unternehmen wurde 1869 gegründet und deckt als Gesamt-

dienstleister alle Sparten der Bauwirtschaft ab.

Stada: Erfolgreiche IBO-Neuauflage
Die Stada Arzneimittel AG zapfte kürzlich erneut den 
 Bondmarkt an und sammelte dabei 350 Mio. EUR ein. 

Unter nehmensangaben zufolge war das Anleiheangebot mehr 

als dreifach überzeichnet und ging sowohl an institutionelle 

als auch an Privatanleger in mehr als sieben Ländern. Der 
fünfjährige Bond zahlt einen Kupon von 2,25% p.a. und 

kann in der gewohnten 1.000er-Stückelung erworben wer-
den. Die Notierungsaufnahme erfolgte am regulierten Markt 

der Luxemburger Wertpapierbörse, der Ausgabekurs lag bei 
99,42%. Commerzbank, Deutsche Bank, DZ Bank und 

Helaba koordinierten das Bondlisting. Den Anleiheerlös will 
Auf in neue Gewässer: Die 175-Mio.-EUR-Rickmers-Anleihe ankert seit Kurzem im Prime 

Standard.

Solides Refinanzierungsinstrument: Porr baut weiterhin auf Unternehmensanleihen.
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Wohnimmobilien fokussierte Adler Real Estate AG nun 
mit einer Wandelanleihe nach. Hierfür sollen bis zu 5 Mio. 

Wandelteilschuldverschreibungen im Gesamtwert von bis zu 

10 Mio. EUR begeben werden. Der Ausgabebetrag je Anteil 
lautet auf 2 EUR und entspricht dem Nominalwert sowie 

dem anfänglichen Wandlungspreis. Laut Adler konnte der 

Wandler, der einen quartalsweise fälligen Kupon von 6% p.a. 
enthält, bereits zum Großteil platziert werden. Aktionäre 

können im Wege des gesetzlichen Bezugsrechts Stücke im 
Verhältnis 17 zu 6 beziehen, ein Bezugsrechtshandel sei aber 

nicht geplant. Mit den neuen Mitteln sind Investitionen in 
ertragreiche Wohnimmobilienportfolios in Deutschland an-

gedacht, erklärt die auch aktiennotierte Gesellschaft. Unter-

dessen hat das von Scope mit BB geratete Unternehmen die 
mehrheitliche Beteiligung an zwei weiteren Immobilien-

portfolios mit rund 4.290 Wohneinheiten in Nordrhein-

West falen bekannt gegeben.

Grenke: Neuemission in Luxemburg
Die banken- und herstellerunabhängige Leasinggesellschaft 
Grenkeleasing AG hat jüngst über ihre irische Refinanzie-
rungsgesellschaft einen weiteren Corporate Bond im Gesamt-
volumen von 100 Mio. EUR bei Investoren platziert. Die von 

S&P mit BBB+ eingestufte Schuldverschreibung ist mit 

 einem jährlichen Kupon von 2% ausgestattet und wird im 
 Juni 2017 endfällig. Zins und Tilgung der nicht durch 

der im MDAX aktiengelistete Generikahersteller für 
allgemeine Finanzierungszwecke verwenden. Neben der im 

Frühjahr 2010 erfolgreich begebenen 350-Mio.-EUR-Emis-
sion – 4%-Kupon, Laufzeit bis April 2015 – ist Stada nun 
mit zwei Schuldverschreibungen am Kapitalmarkt vertreten.

Adler Real Estate:  
… und täglich grüßt der Bondmarkt
Nach dem erfolgreichen 20-Mio.-EUR-IBO und der Auf-
stockung um weitere 15 Mio. EUR Ende April legt die auf 

Als gefühlter Daueremittent scheint Adler inzwischen eine Art Standleitung zum Bond-

markt installiert zu haben.

Das neue Stada-Papier –  Pharma-Bond ohne Risiken und Nebenwirkungen?

Die Kaufanträge sind unterzeichnet und der neue Grenke-Bond restlos ausverkauft.
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nungsfrist ist die Notierungsaufnahme im Entry Standard 
 geplant. Mit diesem Schritt will Karlie bis zu 30 Mio. EUR 
einsammeln. Begleitet wird die Transaktion als Sole Bookrun-

ner von Viscardi. Mit dem Emissionserlös will das Unterneh-

men u.a. seine Passivseite neu strukturieren. Zudem soll der 

Anteil der Eigenproduktion in den kommenden Jahren aus-

gebaut werden. „Wir beabsichtigen, einen Teil des Emissions-
erlöses in den Erwerb eines produzierenden  Unternehmens 

zu investieren, um unsere eigene Produktionskompetenz wei-
ter zu stärken und zusätzliche Produktions kapazitäten aufzu-
bauen“, erklärt Dr. Angelika Westerwelle, Geschäftsführerin 
der Karlie Group GmbH. Die Karlie Group hat sich auf die 

Entwicklung, Herstellung und Vermarktung von Heimtier-

bedarf spezialisiert. Das Unternehmen beschäftigt weltweit 
knapp 450 Mitarbeiter und erzielte 2012 einen Umsatz von 
rund 106 Mio. EUR. 

IBO reloaded drei
Mit eterna Mode, Steilmann-Boecker sowie Homann Holz-

werkstoffe machten zuletzt drei bekannte Mittelstands-
emittenten beinahe zeitgleich die Aufstockungspläne ihrer 

 jeweils umlaufenden Anleihen bekannt. So plant der Hemden-

hersteller eterna die in Bondm börsengelistete 35-Mio.-EUR-

Anleihe via Privatplatzierung um bis zu 20 Mio. EUR auf-
zustocken. Laut eterna werden die neuen Stücke ab sofort 
institutio nellen Investoren zu 100% je Anteil und einer 

Aktiva besicherte, in nominal 1.000 EUR gestückelten An-
leihe ist durch die im SDAX aktiennotierte Grenkeleasing 

garantiert. Die Transaktion wurde von Commerzbank, Deut-

sche Bank und SEB begleitet. Mit der an der Börse in Luxem-

burg  zugelassenen Neuemission hat der Finanzdienstleister 
nunmehr insgesamt elf Bonds im kumulierten Initialvolumen  
von über 773 Mio. EUR und Laufzeiten bis Dezember 2019 

im Umlauf.

Über den Wolken: Cloud No. 7 begibt Anleihe
Die Objektgesellschaft Cloud No. 7 begibt eine Unter-
nehmensanleihe. Mit diesem Schritt wollen die Stuttgarter bis 

zu 35 Mio. EUR einsammeln. Die von Creditreform mit BBB 
bewertete Anleihe ist mit einem Kupon von 6,0% und einer 

Laufzeit von vier Jahren ausgestattet. Die Zeichnungsfrist 
beginnt am 20. Juni und soll voraussichtlich bis zum 1. Juli 
gehen. Danach ist die  Notierungsaufnahme im Stuttgarter 
Bondm geplant. Mit dem Emissionserlös soll der Bau des 

Hotel- und Wohn komplexes Cloud No. 7 finanziert werden. 
„Cloud No. 7 ist eine Top- Immobilie in zentraler Lage. Wir 
erwarten, dass die dort entstehenden exklusiven Wohnungen 
auf starke Nachfrage  stoßen“, beschreibt Tobias Fischer, 

Geschäftsführer der Cloud No. 7 GmbH das Objekt. 

Karlie Group begibt Anleihe im Entry Standard
Die auf Heimtierbedarf spezialisierte Karlie Group emittiert 

eine Anleihe. Ab dem 18. Juni können Investoren den Bond, 

der mit einem 6,75%igen Kupon und einer fünfjährigen 
Laufzeit ausgestattet ist, zeichnen. Nach Ende der Zeich-

Der Heimtierzubehörspezialist Karlie bietet seinen Anlegern 6,75%.

Hoch hinaus will Cloud No. 7 und begibt eine Anleihe.
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Mindest anlagesumme von 100.000 EUR offeriert. Es gelten 
die gleichen Bedingungen wie für die bisherige eterna- 

Emission: 8%-Kupon, 1.000er-Stückelung und Laufzeit bis 

» Fortsetzung – News

Oktober 2017. Die Aufstockung wird von der ICF Kursmak-
ler AG begleitet und dient der Refinanzierung bestehender 
Bankdarlehen. Um die Aufstockungsabsichten des Multilabel 

Modefilialisten Steilmann-Boecker kursierten bereits seit Län-

gerem Gerüchte. Nun ist klar: Steilmann stockt den im  Entry 

Standard gelisteten 6,75%-Bond (2012/17) auf. Hintergrund 
für die Aufnahme zusätzlicher Fremdmittel sei die unlängst 
abgeschlossene Mehrheitsübernahme der Adler Modemärkte 

AG. Im Juni 2012 hatte Steilmann eine Anleihe zur Wachs-
tumsfinanzierung ausgereicht. Im Rahmen der Emission 

konnte das Unternehmen insgesamt 25,6 Mio. EUR ein-

nehmen. Ebenfalls via Privatplatzierung beabsichtigt der 
Holzverarbeiter Homann, seine im vorigen Dezember bege-

bene Erstemission (2012/17) um weitere 50 Mio. auf nun 

100 Mio. EUR auszubauen. Die Ausgabe der neuen 7%-  

Teilschuldverschreibungen ist für den 19. Juni vorgesehen 
und wird von Sole Global Coordinator und Bookrunner 
Close Brothers Seydler Bank und beratend von Conpair be-
treut, so Homann.

Das Aufstockungs-Karussell dreht sich rasant, die Anleihegelder von Institutionellen 

dürften fließen. Foto: Panthermedia/Jenny Sturm
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Im Leben kommt es darauf an, ob man sieht 
oder genau hinsieht, ob man sich bemüht oder 
es kann. Warum sollte das bei einer Kanzlei 
anders sein? Ob bei der Strukturierung oder 
der Finanzierung eines Unternehmens im 
Kapitalmarktumfeld: Wir beraten sowohl Unter-
nehmen, die bereits börsennotiert sind, als 
auch solche, die es werden wollen sowie die 
sie begleitenden Banken. Wir stehen ihnen 
bis zur besten Lösung zur Seite.  
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Interview mit Norbert Steinke, 
CEO, 
Hallhuber 

Nach More & More folgt nun mit Hallhuber gleich das 
nächste Modelabel. Binnen weniger Stunden konnte 
das bayerische Modeunternehmen seine Anleihe voll-
platzieren. Im Gespräch mit dem BondGuide erläutert 
CEO Norbert Steinke, welche Gründe für eine Anleihe 
sprechen und Hallhubers Wachstumspläne. 

BondGuide: Herr Steinke, beschreiben Sie doch bitte kurz 
die Marke Hallhuber. 

Steinke: Hallhuber ist eine Damenoberbekleidungsmarke 
(DoB), die es seit 36 Jahren gibt. Seit 2004 fokussieren wir 

uns ausschließlich auf DoB und haben die Herrensparte 

abgeschafft. Unser Angebot richtet sich an die Kundin zwi-
schen 25 und 45 Jahren mit einem gehobenen Einkommen. 
Wir würden uns zwischen den beiden Modelabeln Zara und 

Prada ansiedeln – Zara wegen seiner guten vertikalen Auf-

stellung im Retail und Prada aufgrund seiner Ansprache 
und dem Service der Kunden gegenüber. 

BondGuide: Wo sehen Sie dabei genau eine Art Allein-

stellungsmerkmal?

Steinke: Zunächst ist die Anzahl der Marken doch recht 
überschaubar. Was uns von diesen ganz klar unterscheidet,  
ist, dass wir uns nur darauf konzentrieren, was wir können. 
Wir sind im Retail zuhause und machen daher keinen Groß-
handel und haben in diese Richtung auch nicht die gerings-

ten Ambitionen. Von der Idee bis in die Tüte der Kundin 
 hinein kommt alles von Hallhuber. 

BondGuide: Warum haben Sie sich nun für das Finan-

zierungsinstrument Anleihe entschieden?
Steinke: Es haben mehrere Gründe für die Emission einer 
Anleihe gesprochen. Es ist zum einen eine Frage von Oppor-

tunitäten, wenn man über die Finanzierung des Unterneh-

mens nachdenkt. Wir haben ein nachrangiges Gesellschafter-
darlehen, das wir zum Teil ablösen möchten und wodurch 

wir uns günstiger finanzieren können. Der zweite Punkt ist 
die Kapitalmarktfähigkeit, die wir mit diesem Schritt unter 

Beweis stellen wollen. Wir glauben, dass wir dadurch die 

 Firma insgesamt werthaltiger machen können. 

BondGuide: Und der Erlös der Anleihe?
Steinke: Zum einen wollen wir mit den frischen finan ziellen 

Mitteln das weitere Wachstum vorantreiben. Dafür soll unge-

fähr ein Drittel verwendet werden. Die restlichen zwei  Drittel 
sind für die Ablösung des erwähnten Gesellschafterdarlehens 

eingeplant. 

„Keine verrückte Expansion für die Zukunft“

BondGuide
Interview

Anleiheübersicht – Hallhuber Beteiligungs GmbH

WKN A1T NHB

Erstnotiz 7. Juni (ursprünglich 19. Juni)

Zeichnungsfrist 6. bis 17. Juni 2013 (vorzeitig beendet)

Ausgabepreis 100% 

Kupon 7,25% p.a. 

Stückelung 1.000 EUR

Laufzeit 5 Jahre

Marktsegment mittelstandsmarkt, Börse Düsseldorf

Emissionsvolumen bis zu 30 Mio. EUR

Rating/Unternehmen BB (Creditreform)

Banken/Sales IKB

Internet www.hallhuber.com/de/anleihe

Geschäfts- und Kennzahlen  – Hallhuber Beteiligungs GmbH

2011 2012 2013e

Umsatz* 78,1 94,4 102

EBITDA* 5,7 8,7 9,5

Jahresüberschuss -1,4 2,0 3,0

*) in Mio. EUR

Quelle: Unternehmensangaben, BondGuide Research
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» Fortsetzung – BondGuide-Interview

Bewertung – Hallhuber Beteiligungs GmbH

Wachstumsstrategie/Mittelverwendung: ****

Peergroup-Vergleich: ***

Kennzahlen (Zinsdeckung, Gearing o.Ä.): **

IR/Bond-IR: ***

Covenants: ***

Liquidität im Handel (e): **

Fazit by BondGuide: *** (Chancen/Risiken ausgeglichen)

BondGuide: Wie soll die Anleihe am Ende der Laufzeit 
zurück gezahlt werden? 

Steinke: Hallhuber ist in den letzten Jahren kontinuierlich 

und vor allem nachhaltig gewachsen. Auf dieser Entwicklung 

basierend planen wir, sowohl die anfallenden Zinsen als 
auch die Anleihe selbst aus dem Cashflow des Unternehmens 

zurückzuzahlen.

BondGuide: Wie sieht Ihre aktuelle Geschäftsentwicklung 

aus?
Steinke: Im vergangenen Jahr konnte Hallhuber den  Umsatz 
um rund ein Fünftel steigern. Im Herbst 2009 wurden die 

von Change Capital Partners LLP verwalteten Fonds mit-

telbar die Hauptgesellschafter von Hallhuber. Dann hat es 

ungefähr ein Jahr gebraucht, um verschiedene Dinge zu än-
dern mit dem Ziel, aus einer Boutiquenkette ein modernes 
Retailunternehmen zu formen.  Ab Herbst 2010 konnten 

wir dann auf der gleichen Ladenfläche zweistellig wachsen, 

2011 dann 25% und im vergangenen Jahr nochmals 20%. 

BondGuide: Auch organisch?
Steinke: Natürlich sind wir nicht nur auf gleicher Fläche 
produktiver geworden, sondern haben auch expandiert. 

Dieser Weg soll auch fortgesetzt werden. Ende 2012 hatten 
wir 132 Flächen, bis Ende dieses Jahres sollen es über 160 
werden. Für die Zukunft ist keine verrückte Expansion vor-

gesehen, sondern wir planen realistisch mit rund 20 neuen 

Flächen pro Jahr. Diese Anzahl wäre auch für uns operativ zu 
stemmen. 

BondGuide: Ihr Kupon liegt mit 7,25% genau im Mittel-

feld – wie zufrieden sind Sie damit?
Steinke: Wäre es nach mir gegangen, dann hätte der Kupon 
eine 6 vor dem Komma gehabt. Ich sehe unser Unternehmen 

deutlich näher bei Wöhrl oder Steilmann-Boecker. Wir haben 

ein nachhaltiges Geschäftsmodell und werden die Anleihe 
aus dem Cashflow bedienen. Wir verkaufen ja keine Träume 
und Hoffnungen: Vielmehr hat sich unser Geschäftsmodell 
in der Vergangenheit als erfolgreich bewiesen und die nötige 
Ertragskraft generiert. Und genau das wollen wir fortsetzen. 
Das halte ich für einen seriösen Ansatz – und dafür hätte 
ich gerne einen niedrigeren Kupon gesehen. Aber im aktuel-

len Umfeld – die Konkurrenz ist groß – muss man in die 

 Zitrone eines höheren Kupons beißen. Vor einem halben 

Jahr wäre der noch geringer ausgefallen. 

BondGuide: Hallhuber ist nicht das erste Modeunter-

nehmen, das eine Anleihe in den speziellen Mittelstands-

segmenten begibt. Vor- oder Nachteil?
Steinke: Ich sehe das definitiv als Vorteil. Hallhuber fühlt 

sich im Wettbewerb wohl, was man auch daran erkennen 
kann, dass wir nur Filialen an Top-Standorten haben. Es 

macht also keinen Sinn, dem Wettbewerb auszuweichen. 

 Unser Geschäftsmodell ist sehr transparent und wir können 
nachweisen, was wir bis dato geschafft haben. 

BondGuide: Herr Steinke, vielen Dank für das interessante 

Gespräch. 

Das Interview führte Maximiliane Worch.

Innovatives Segment? Hallhuber sucht den Wettbewerb im Mittelstandssegment.
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Juni 2012

Steilmann-Boecker Fashion 
Point GmbH & Co. KG

EUR 25.600.000
Inhaberschuldverschreibung

Lead Manager

September 2012

KTG Energie AG

EUR 25.000.000
Inhaberschuldverschreibung

Sales Agent

Als Pionier für bankalternative Unternehmensfi nanzierung war youmex allein in den letzten 24 Monaten mit einem 
Platzierungsvolumen von über 600 Millionen Euro am Erfolg von mehr als 30 Unternehmensanleihen in Deutschland beteiligt. 
Mehr Informationen fi nden Sie auf www.anleihe.youmex.de

Stellen Sie 
Ihren Wettbewerb 

in den Schatten

youmex Invest AG, Taunusanlage 19, 60325 Frankfurt / Germany, +49 69 505045 000, www.youmex.de

Auszug unserer Referenzen:

Unternehmenswachstum vom 
Kapitalmarkt. Wir sind Ihr 

Spezialist für Unternehmensanleihen.

November 2012

René Lezard

EUR 15.000.000
Inhaberschuldverschreibung

Sales Agent

Februar 2013

KTG Agrar AG

Aufstockung um
EUR 80.000.000

Inhaberschuldverschreibung II

Lead Institutional Sales

Januar 2013

DIC Asset AG

Aufstockung um
EUR 30.000.000

Inhaberschuldverschreibung

Lead Institutional Sales

youmex
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Interview mit Ricardo Phielix, 
CFO, 
Metalcorp Group B.V. 

Metalcorp Group handelt weltweit mit Metallen und 
ist darüber hinaus in der Produktion von Sekundär-
aluminium tätig. Im Gespräch mit dem BondGuide 
spricht CFO Ricardo Phielix über die geplante An-
leihe, wie die Mittel daraus eingesetzt werden sollen 
und inwiefern Metalcorp eine risikoaverse Geschäfts-
strategie verfolgt. 

BondGuide: Herr Phielix, warum haben Sie sich für eine 
Anleihe als Finanzierungsinstrument und nicht etwa für eine 
Bankenfinanzierung entschieden? 
Phielix: Wir sind uns sicher, dass wir mit unserer Unter-
nehmensgröße, unserer internationalen Ausrichtung und 
unse rem Potenzial für unsere weitere Unternehmensent-

wicklung eine attraktive Investmentmöglichkeit für institu-

tionelle und private Investoren darstellen und haben uns 

bewusst für diesen Weg entschieden. Bei der Finanzierung 
unserer Transaktionen arbeiten wir mit weltweit renom-
mierten Banken zusammen – und werden das auch weiterhin 

tun. 

BondGuide: Wie soll denn der Emissionserlös verwendet 

werden? 

Phielix: Für die Mittel aus der Anleihe haben wir mehr-
heitlich eine sehr spezifische Mittelverwendung geplant. Wir 
setzen diese Mittel ein, um damit die von Banken gefor derten 

Bar-Sicherheiten bei Handelsgeschäften zu leisten. Das hat 

für unsere Anleihe-Investoren den großen Vorteil, dass die 
Mittel in dieser Höhe verfügbar bleiben, dabei aber ab dem 
ersten Tag Ertrag bringend eingesetzt werden und bei späte-

rer Tilgung der Anleihe in voller Höhe sofort verfügbar sind. 

BondGuide: Der Kupon von 8,75% liegt deutlich über dem 

Durchschnitt – wie haben Sie diesen ermittelt und sehen Sie 
Chancen/Risiken darin angemessen widergespiegelt?

Phielix: 8,75% sind sicher sehr attraktiv für Investoren und 

tragen dem Umstand Rechnung, dass wir zum ersten Mal an 

den Kapitalmarkt gehen. Die Attraktivität wird dadurch 
 gesteigert, dass wir ein besonders risikoaverses Geschäfts-
modell haben, denn wir minimieren viele der typischen 

 Risiken eines Handelsunternehmens bzw. schließen sie sogar 

aus. 

„Gute Rendite bei niedrigem Risiko“

BondGuide
Interview

Anleiheübersicht – Metalcorp Group B.V.

WKN A1H LTD

Erstnotiz 27. Juni

Zeichnungsfrist 12.–25. Juni (vorzeitige Schließung möglich) 

Ausgabepreis 100%

Kupon 8,75%

Stückelung 1.000 EUR

Laufzeit 5 Jahre

Marktsegment Entry Standard, Börse Frankfurt

Emissionsvolumen bis zu 30 Mio. EUR

Rating/Unternehmen BB (CR); BB- (Scope)

Banken/Sales Schnigge 

Internet www.metalcorpgroup.com

Geschäfts- und Kennzahlen  – Metalcorp Group B.V.

2010 2011 2012

Umsatz* 218 376 387

Betriebsergebnis* 7,3 3,4 4,6

Jahresergebnis* 26,3 3,8 1,6

*) in Mio. EUR

Quelle: Unternehmensangaben, BondGuide Research
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» Fortsetzung – BondGuide-Interview

Bewertung – Metalcorp Group B.V.

Wachstumsstrategie/Verwendungszweck: ****

Peergroup-Vergleich: ***

Kennzahlen (Zinsdeckung, Gearing o.Ä.): ****

IR/Bond-IR: ****

Covenants: ***

Liquidität im Handel (e): **

Fazit BondGuide: **** (attraktiv, Chancen überwiegen)

BondGuide: Inwiefern?

Phielix: Wir führen im Handel von Stahl und NE-Metallen 
ausschließlich sogenannte Back-to-Back-Geschäfte – also 

 Geschäfte, bei denen vor Vertragsabschluss Käufer und Ver-
käufer feststehen – durch und verzichten auf eine eigene 
 Lagerhaltung, sodass wir uns von den Preisentwicklungen 
der Rohstoffmärkte operativ nahezu unabhängig entwickeln 

können. Im Aluminiumgeschäft werden wir erst bei festen 
Kundenaufträgen aktiv. Hier ist es sogar so, dass wir zu 
70% im Umarbeitungsgeschäft tätig sind. Das heißt, unsere 
Kunden liefern ihren eigenen Aluminiumschrott, den wir 

für sie zu hochwertigen Aluminiumwalzbarren umarbeiten. 

Wir bieten also eine gute Rendite bei niedrigem Risiko und 
erwarten uns damit einen guten Start am Kapitalmarkt. 

BondGuide: Welche Schutzrechte haben Sie für Anleihe- 

Investoren eingebaut?
Phielix: Die Anleihebedingungen sehen als besondere Schutz-
rechte insbesondere eine Negativverpflichtung, ein Sonder-

kündigungsrecht für die Anleger bei einem Kontrollwechsel 

sowie eine Ausschüttungssperre von 50% des Konzernjahres-
überschusses vor. Ich möchte aber auch nochmal die bereits 

erwähnte spezifische Mittelverwendung als Bar-Sicherheit 
in der Finanzierung von Handelsgeschäften anführen: Denn 

die Gelder sind damit nicht in Investitionsprojekten mit 

manchmal unsicherer Rendite blockiert – wir bewegen sie 

 gewissermaßen nur von einem Konto zum anderen, und sie 
bleiben verfügbar.

BondGuide: Welches sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten 
wirtschaftlichen Risiken für das Unternehmen?

Phielix: Mit unserem risikoaversen Geschäftsmodell haben 

wir die Risiken, denen wir in unserem operativen Geschäft 

täglich begegnen, so weit wie möglich minimiert. Eventuelle 

Preisrisiken schließen wir dadurch aus, dass wir erst dann 

 Geschäfte tätigen, wenn wir sowohl einen Rohstofflieferan-
ten als auch einen Abnehmer haben und sämtliche Details 

vertraglich fixiert sind. Wir setzen hier nahezu ausschließlich 
auf Back-to-Back-Geschäfte. Sollten doch Preisrisiken ent-
stehen, sichern wir sie entsprechend ab. Ein ähnliches Modell 

fahren wir bei der Sekundäraluminium-Produktion. Hier 

sind die Lieferanten, die ihre Aluminiumreste bzw. -schrotte 
anliefern, gleichzeitig auch unsere Kunden. Wir produzieren 
ausschließlich auf Basis fester Bestellungen, bereiten das 
 gelieferte Material wieder auf und sind somit ein wichtiger 

Partner im Umarbeitungskreislauf. Seit unserer aktuellen stra-

tegischen Ausrichtung, die wir im Jahr 2006 vorgenommen 
haben, arbeiten wir operativ stets profitabel.

BondGuide: Und wie sichern Sie die Transaktion für Roh-
stofflieferanten ab?

Phielix: Wir finanzieren die Transaktion für die Rohstoff-
lieferanten durch Akkreditive. Insgesamt haben wir bei ver-

schiedenen Banken eine Linie von 200 Mio. USD. Gegen den 

Zahlungsausfall sind wir mit entsprechenden Versicherungen 
geschützt, lediglich 5% des Transaktionsvolumens könnten 

Heißes Eisen: Mit der neuen Anleihe geht Metalcorp erstmals auf den Kapitalmarkt.
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im schlimmsten Fall für uns verloren gehen. Seit 2009 hatten 
wir aber keinen Zahlungsausfall, und wir analysieren im 

 Vorfeld die Zahlungsfähigkeit unserer Kunden sehr genau. 
Darüber hinaus gilt es zu bedenken, dass der Kunde, der  seine 

Rohstoffe nicht bezahlt, sich automatisch aus dem Markt 
 verabschiedet.

BondGuide: Wie wählen Sie Ihre Kunden aus?

Phielix: Für uns ist es nicht entscheidend, einen Kunden zu 

finden. Wir handeln ausschließlich Commodity-Produkte 
zum Marktpreis. Hierfür lassen sich immer Kunden finden. 
Entscheidender ist für uns der nachhaltige Rohstoffzugang. 

Damit wir unseren Kunden die gewünschten Rohstoffe lie-
fern können, sind für uns langfristige Abnahmeverträge, 

 sogenannte Off-take-Agreements, sehr wichtig. Wir haben 

mit vielfältigen Minen entsprechende Vereinbarungen getrof-
fen. Bei uns steht der gesicherte Rohstoffzugang im strate-

gischen Fokus.

BondGuide: Aber warum begibt ein niederländisches Unter-
nehmen eine Anleihe am Frankfurter Entry Standard?
Phielix: Wir sind in erster Linie ein internationales Unter-

nehmen. Am Hauptsitz in Amsterdam haben wir unsere 
 Verwaltung konzentriert, für uns ist aber Berlin ein wichtiger 

Standort. Dort sitzt unsere Tochtergesellschaft BAGR  Berliner 
Aluminiumwerk, einer der marktführenden unabhängigen 
Anbieter von Walzbarren aus Sekundäraluminium in Europa. 

Und die BAGR ist die Keimzelle für die Entstehung unserer 
Unternehmensgruppe, sodass die Wahl, eine Mittelstands-

anleihe in Deutschland zu emittieren, für uns nahelag. Insge-
samt sind wir mit eigenen Büros und Repräsentanzen in 
mehr als 20 Ländern vertreten. Diese Internationalität  spiegelt 

sich auch in unserem Management-Team wider.

BondGuide: Herr Phielix, vielen Dank für die interessanten 
Einblicke. 

Das Interview führte Maximiliane Worch. 

» Fortsetzung – BondGuide-Interview

www.fms-ag.de

Als unabhängige, partnerschaftlich aufgestellte Beratungsgesellschaft beraten wir mittelständische 

Unternehmen und Unternehmer in sämtlichen Finanzierungsfragen. 

Dabei betrachten wir die Finanzierungsstruktur der Unternehmen stets ganzheitlich und erarbeiten 

entlang eines strukturierten Beratungsprozesses gemeinsam mit dem jeweiligen Unternehmen 

eine individuelle, maßgeschneiderte Lösung für die spezifische Aufgabenstellung.

Fordern Sie uns. Wir beraten Sie gerne.

Finanzierungslösungen für den Mittelstand

FMS Aktiengesellschaft · München · Stuttgart · info@fms-ag.de                                      www.fms-ag.de       

Wir sind Gründungs-Coach von:

Wir sind Emissionsexperte von:

 W

ACHSTUM
  

Ausgabe 12, KW 23/24 2013

ag.de    

BOND GUIDE

S. 17

BondGuide – Der Newsletter für Unternehmensanleihen

Anzeige

http://www.fms-ag.de


Notierte Mittelstandsanleihen im Überblick
Unternehmen
(Laufzeit)

Branche
WKN

Zeitraum der 
Platzierung

Plattform1) (Ziel-) 
Volumen in 
Mio. EUR

Voll-
platziert

Kupon Rating 
(Rating-

agentur)6)

Kurs 
aktuell

Rendite 
p.a.

Technische 
Begleitung 
durch …7)

Chance/
Risiko2),5)

Windreich I

(2015)

Erneuerbare Energien

A1CRMQ

Mrz 10 FV S 50 ja 6,50% BB+9)

(CR)

38,25 88,3% FMS *

Centrosolar

(2016)

Erneuerbare Energien

A1E85T

Feb 11 Bondm 50 ja 7,00% B10)

(SR)

25,70 84,3% FMS *

Windreich II

(2016)

Erneuerbare Energien

A1H3V3

Jul 11 FV S 75 ja 6,50% BB+9)

(CR)

28,05 67,1% FMS *

Alpine

(2017)

Baudienstleister

A1G4NY

Mai 12 FV MUC & 

Wien

100 ja 6,00% 55,00 25,3% **

Exer D

(2016)

Energiedienstleistung

A1E8TK

Jan/Feb 11 FV FRA 50 nein 5,70% 75,00 18,4% BankM **

ARISTON

(2016)

Immobilien

A1H3Q8

Mrz 11 FV DÜS 3 nein 7,25% 80,00 16,9% nicht bekannt **

BDT Automation

(2017)

Technologie

A1PGQL

Sep/Okt 12 Entry 

Standard

13 nein 8,13% B-8)

(CR)

75,00 16,6% CBS (AS), 

Dicama (LP)

**

posterXXL

(2017)

Fotodienstleister

A1PGUT

Jul 12 m:access 5 nein4) 7,25% BB8)

(CR)

78,90 14,4% Conmit ***

MT-Energie

(2017)

Biogasanlagen

A1MLRM

Apr 12 mstm DÜS 14 nein 8,25% BBB-8)

(CR)

82,50 14,3% ipontix **

3W Power

(2015)

Energie

A1A29T

Dez 10 Bondm 100 nein 9,25% CCC+8)

(S&P)

91,00 13,7% **

Singulus

(2017)

Maschinenbau

A1MASJ

Mrz 12 Entry 

Standard

60 ja 7,75% BB10)

(SR)

86,75 12,3% CBS **

Identec

(2017)

RFID-Technologie

A1G82U

Okt 12 FV Berlin, 

HH-H & Wien

25 nein4) 7,50% + 

Bonus

101,00 11,9% FMS ***

Travel24

(2017)

Online-Reisen

A1PGRG

Sep 12 Entry 

Standard

25 ja 7,50% 86,00 11,8% Acon Actienbank **

Strenesse

(2014)

Modehändler

A1TM7E

Mrz 13 FV FRA 12 ja 9,00% 98,15 11,6% CBS ***

Zamek

(2017)

Lebensmittel

A1K0YD

Mai 12/Feb 13 mstm DÜS 45 ja 7,75% B+8)

(CR)

89,76 11,1% Conpair **

René Lezard

(2017)

Modehändler

A1PGQR

Nov 12 Entry 

Standard

15 ja 7,25% BB

(CR)

89,05 10,4% Schnigge (AS), 

UBJ (LP)

**

Amadeus Vienna

(2014)

Immobilien

A1HJB5

Apr 13 FV FRA 14 ja 9,50% 99,25 10,4% Steubing ****

Estavis

(2014)

Immobilien

A1R08V

Feb 13 FV FRA 10 ja 11,00% 100,50 10,1% CBS ***

HPI

(2016)

Industriedienstleister

A1MA90

Dez 11 FV FRA 6 n. bek. 9,00% 97,00 10,0% Süddeutsche 

Aktienbank

***

Solar8 Energy

(2016)

Erneuerbare Energien

A1H3F8

Mrz/Apr 11 FV DÜS 10 ja 9,25% BB-9)

(CR)

98,25 10,0% nicht bekannt **

Ekotechnika

(2018)

Agrarmaschinen

A1R1A1

Apr 13 Bondm 60 ja 9,75% BB-

(CR)

99,50 9,9% Fion ***

MS Deutschland

(2017)

Tourismus

A1RE7V

Dez 12 Entry 

Standard

50 nein 6,88% A3)

(SR)

90,00 9,6% quirin Bank **

FFK Environment

(2016)

Ersatzbrennstoffe

A1KQ4Z

Mai 11 mstm DÜS 16 nein 7,25% B8)

(CR)

94,50 9,5% biw, GBC **

S.A.G. I

(2015)

Energiedienstleistung

A1E84A

Nov/Dez 10 Entry 

Standard

25 ja 6,25% BB+8)

(CR)

93,00 9,4% Baader **

e.n.o. energy

(2016)

Erneuerbare Energien

A1H3V5

Jun 11 mstm DÜS 8 nein 7,38% BB+8)

(CR)

95,28 9,3% GBC, Bankhaus 

Neelmeyer

**
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Unternehmen
(Laufzeit)

Branche
WKN

Zeitraum der 
Platzierung

Plattform1) (Ziel-) 
Volumen in 
Mio. EUR

Voll-
platziert

Kupon Rating 
(Rating-

agentur)6)

Kurs 
aktuell

Rendite 
p.a.

Technische 
Begleitung 
durch …7)

Chance/
Risiko2),5)

Alno

(2018)

Küchenmöbel

A1R1BR

Apr 13 Entry 

Standard

45 ja 8,50% B-3)

(SR)

97,25 9,2% CBS ***

Golden Gate

(2014)

Immobilien

A1KQXX

Apr 11 Entry 

Standard

30 ja 6,50% BBB3)8)

(CR)

96,75 9,2% Steubing **

S.A.G. II

(2017)

Energiedienstleistung

A1K0K5

Jul 11 Entry 

Standard

17 nein 7,50% BB+8)

(CR)

94,97 9,0% Schnigge (AS), 

youmex (LP)

**

Rickmers

(2018)

Logistik

A1TNA3

Jun 13 Prime 

Standard

175 nein 8,88% BB

(CR)

99,78 8,9% CBS (AS), 

Conpair (LP)

***

Sanders

(2014)

Bettenzubehör

A1TNHD

Mai 13 FV FRA 11 ja 9,00% 100,35 8,9% CBS **

Adler Real Estate

(2018)

Immobilien

A1R1A4

Mrz/Apr 13 Entry 

Standard

35 ja 8,75% BB

(SR)

100,10 8,7% CBS **

MAG IAS

(2016)

Maschinenbau

A1H3EY

Jan/Feb 11 Bondm 50 ja 7,50% B+8)

(CR) 

97,20 8,7% Fion **

More & More

(2018)

Modehändler

A1TND4 

Jun 13 Bondm 8 nein 8,13% B+

(CR)

98,95 8,6% quirin bank **

Maritim Vertrieb

(2014)

Logistik

A1MLY9

Mai 12 FV HH 20 nein 8,25% BB+3)9)

(CR)

99,75 8,4% Eigenemission ****

Photon Energy

(2018)

Erneuerbare Energien

A1HELE

Mrz 13 FV FRA 40 nein4) 8,00% BB-

(CR)

99,50 8,4% Eigenemission **

We believe in German Mittelstand
Unternehmer brauchen Kapital. Kapital braucht gute Ideen. 
Wir bringen beide Seiten erfolgreich zusammen.

Lösungen nach Maß

Close Brothers Seydler Bank AG

Schillerstraße 27 – 29  
60313 Frankfurt am Main
T 069 92054-602 
www.cbseydler.com

150 Mio. €  Feb. 2012
8,5 % Inhaberschuldverschreibung

2012 / 2017

32,5 Mio. €  (Aufstockung) Feb. 2013
8,5 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2017

50 Mio. €  Dezember 2012
7,0 % Inhaberschuldverschreibung

2012 / 2017

65 Mio. €  April 2013
7,0 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

15 Mio. €  (Aufstockung) Mai 2013
8,75 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

20 Mio. €  März 2013
8,75 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

45 Mio. €  Mai 2013
8,5 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

175 Mio. €  Juni 2013
8,875 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

67 Mio. €  Mai 2013
8,0 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

15 Mio. €  Mai 2013
7,25 % Inhaberschuldverschreibung

2013 / 2018

Anzeige
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Unternehmen
(Laufzeit)

Branche
WKN

Zeitraum der 
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Plattform1) (Ziel-) 
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(Rating-
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Begleitung 
durch …7)

Chance/
Risiko2),5)

Peach Property

(2016)

Immobilien

A1KQ8K

Jul 11 Entry 

Standard

15 nein 6,60% BBB-3)8)

(CR)

95,50 8,3% equinet ***

getgoods.de

(2017)

E-Commerce

A1PGVS

Sep 12 Bondm 30 ja 7,75% BBB-

(CR)

98,05 8,3% GBC **

Air Berlin III

(2014)

Logistik

AB100C 

Okt 11/Okt 12 Bondm 150 ja 11,50% CCC-10)

(SR)

104,30 8,2% ***

eterna Mode

(2017)

Modehändler

A1REXA

Sep 12 Bondm 35 ja 8,00% BB-

(CR)

99,75 8,1% Fion **

Sanochemia

(2017)

Pharmazie

A1G7JQ

Aug 12 FV FRA 10 nein 7,75% BB-10)

(SR)

98,94 8,0% Eigenemission **

Constantin I

(2015)

Medien & Sport

A1EWS0

Okt 10 FV FRA 30 ja 9,00% 102,00 8,0% CBS **

Valensina

(2016)

Fruchtsäfte

A1H3YK

Apr 11/Aug 12 mstm DÜS 65 ja 7,38% BB-8)

(CR)

98,50 8,0% Conpair **

hkw

(2016)

Personaldienstleister

A1K0QR

Nov 11 mstm DÜS 10 ja 8,25% BBB8)

(CR)

101,00 7,9% Dicama ***

Eyemaxx III

(2019)

Immobilien

A1TM2T

Mrz 13 Entry 

Standard

15 ja 7,88% BB+

(CR)

100,35 7,8% VEM ***

Scholz

(2017)

Recycling

A1MLSS

Feb 12/Feb 13 Entry 

Standard

183 ja 8,50% BB-8)

(EH)

102,35 7,7% CBS (AS), Blätt-

chen & Partner (LP)

**

Mox Telecom

(2017)

Telekommunikation

A1RE1Z

Okt 12 Bondm 22 nein 7,25% BBB

(CR)

98,30 7,7% FMS ***

Ekosem II

(2018)

Agrarunternehmen

A1R0RZ

Nov 12 Bondm 60 ja 8,50% BB8)

(CR)

103,50 7,7% Fion ***

Royalbeach

(2016)

Sportartikel

A1K0QA

Okt 11 Bondm 3 nein 8,13% BB+8)

(CR)

101,25 7,7% FMS **

Hallhuber

(2018)

Modehändler

A1TNHB

Jun 13 mstm DÜS 30 ja 7,25% BB

(CR)

98,50 7,6% IKB ***

KTG Energie

(2018)

Biogasanlagen

A1ML25

Sep 12 Entry 

Standard

25 ja 7,25% BBB-8)

(CR)

98,58 7,6% Schnigge (AS), 

equinet (LP)

***

friedola

(2017)

Freizeitartikel

A1MLYJ

Apr 12 mstm DÜS 13 nein 7,25% BB8)

(SR)

99,00 7,5% Conpair **

Admiral

(2019)

Fototechnik

A1K0XL

Nov 11 FV Berlin 20 nein 5,10% 88,00 7,5% nicht bekannt **

Underberg

(2016)

Spirituosen

A1H3YJ

Apr 11/Jun 12 mstm DÜS 70 ja 7,13% BB-8)

(CR)

99,00 7,5% Conpair **

MBM

(2016)

Outdoor-Möbel

A1KRHM

Jun 11/Jun 12 FV DÜS 10 n. bek. 7,50% 100,00 7,5% Eigenemission *

AVW Grund

(2015)

Immobilien

A1E8X6

Mai 11 FV HH 51 nein 6,10% BBB-3)9)

(CR)

97,00 7,5% Eigenemission **

GIF

(2016)

Automotive

A1K0FF

Sep 11 mstm DÜS 15 nein 8,50% BB+8)

(CR)

103,00 7,4% Dicama **

DF Deutsche Forfait

(2020)

Außenhandelsfinanz.

A1R1CC

Mai 13 Entry 

Standard

30 ja 7,88% BB+

(SR)

102,60 7,4% equinet **

Air Berlin II

(2018)

Logistik

AB100B

Apr 11 Bondm 150 ja 8,25% CCC-10)

(SR)

103,50 7,4% *

PNE Wind

(2018)

Erneuerbare Energien

A1R074

Mai 13 RM FRA 66 nein 8,00% BBB-

(EH)

102,85 7,3% M.M. Warburg (AS), 

CBS

**

ALBIS Leasing

(2016)

Finanzdienstleistung

A1CR0X

Sep 11 MSB 50 nein 7,63% BB3)8)

(CR)

101,00 7,3% mwb Fairtrade **

Ekosem I

(2017)

Agrarunternehmen

A1MLSJ

Mrz 12 Bondm 50 ja 8,75% BB8)

(CR)

104,75 7,3% Fion **

Die Mastertabelle finden Sie auf bondguide.de 
frei sortierbar nach allen Parametern!
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» Fortsetzung – Notierte Mittelstandsanleihen im Überblick

Unternehmen
(Laufzeit)
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WKN
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durch …7)

Chance/
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PCC II

(2015)

Chemie, Energie, Log.

A1K0U0

Sep 11/Apr 12 FV FRA 25 ja 7,25% 100,00 7,3% nicht bekannt **

Eyemaxx II

(2017)

Immobilien

A1MLWH

Apr 12 Entry 

Standard

11 nein 7,75% BBB+3)8)

(CR)

102,00 7,2% VEM **

PCC III

(2013)

Chemie, Energie, Log.

A1MA91

Jan 12 FV FRA 10 n. bek. 5,00% 99,00 7,1% nicht bekannt **

Laurèl

(2017)

Damenbekleidung

A1RE5T

Okt 12 Entry 

Standard

20 ja 7,13% BBB-8)

(CR)

100,00 7,1% CBS **

Constantin II

(2018)

Medien & Sport

A1R07C

Apr 13 Entry 

Standard

65 ja 7,00% 100,40 7,0% CBS **

Mitec Automotive

(2017)

Automotive

A1K0NJ

Mrz 12 Bondm 25 nein 7,75% BB+8)

(CR)

102,50 7,0% FMS **

Enterprise Holdings

(2017)

Finanzdienstleister

A1G9AQ

Sep 12 Entry 

Standard

35 ja 7,00% A-3)

(CR)

100,25 6,9% VEM **

Sanha

(2018)

Heizung & Sanitär

A1TNA7

Mai 13 Entry 

Standard

25 ja 7,75% BB+

(CR)

103,47 6,9% equinet ***

German Pellets

(2016)

Brennstoffe

A1H3J6

Mrz/Apr 11 Bondm 80 ja 7,25% BBB8)

(CR)

101,05 6,8% quirin bank ***

Air Berlin I

(2015)

Logistik

AB100A

Nov 10 Bondm 200 ja 8,50% CCC-10)

(SR)

103,55 6,8% **

Carpevigo

(2017)

Erneuerbare Energien

A1PGWY

Jul 12 FV FRA 50 nein4) 7,25% 102,00 6,8% Eigenemission **

Uniwheels

(2016)

Automotive

A1KQ36

Apr 11 Bondm 45 nein 7,50% B-8)

(EH)

101,95 6,7% Fion **

Steilmann-Boecker

(2017) 

Modehändler

A1PGWZ

Jun 12 Entry 

Standard

26 nein 6,75% BBB8)

(CR)

100,50 6,6% Schnigge (AS), 

VEM (LP)

**

Homann

(2017)

Holzwerkstoffe

A1R0VD

Dez 12 Entry 

Standard

50 ja 7,00% BBB-

(CR)

101,75 6,5% CBS (AS), 

Conpair (LP)

**

S&T

(2018)

IT-Dienstleister

A1HJLL

Mai 13 Entry 

Standard

15 ja 7,25% BBB-

(CR)

103,00 6,5% CBS ***

Rena

(2015)

Technologie

A1E8W9

Dez 10 Bondm 40 nein 7,00% BB8)

(EH)

101,50 6,3% Blättchen FA **

MBB

(2019)

Erneuerbare Energien

A1TM7P

Mai 13 Entry 

Standard

72 nein 6,25% BBB3)

(CR)

99,98 6,3% Donner & Reuschel 

(AS), FMS (LP)

**

ETL Freund & Partner

(2017)

Finanzdienstleistung

A1EV8U

Nov 10 FV S 25 ja 7,50% BBB+8)

(CR)

104,80 6,2% FMS **

KTG Agrar II

(2017)

Agrarrohstoffe

A1H3VN

Jun/Dez 11  

& Feb 13

Entry 

Standard

180 ja 7,13% BBB8)

(CR)

103,20 6,2% equinet **

IPSAK

(2019)

Immobilien

A1RFBP

Nov 12 Bondm 30 ja 6,75% A3)

(SR)

103,00 6,2% Rödl & Partner **

Stern Immobilien

(2018)

Immobilien

A1TM8Z

Mai 13 ES & 

m:access

12 nein 6,25% A-3)

(SR)

100,50 6,1% VEM ***

Eyemaxx I

(2016)

Immobilien

A1K0FA

Jul 11 Entry 

Standard

25 nein 7,50% BBB+3)8)

(CR)

103,96 6,1% ICF **

Energiekontor I

(2021)

Erneuerbare Energien

A1K0M2

Sep 11 FV FRA 8 ja 6,00% 100,00 6,0% nicht bekannt *

Energiekontor II

(2018/22)

Erneuerbare Energien

A1MLW0

Jul 12 FV FRA 11 ja 6,00% 100,25 6,0% nicht bekannt *

Porr

(2016)

Baudienstleister

A1HCJJ

Nov 12 Entry 

Standard

50 ja 6,25% 101,25 5,8% CBS *
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Unternehmen
(Laufzeit)

Branche
WKN

Zeitraum der 
Platzierung

Plattform1) (Ziel-) 
Volumen in 
Mio. EUR

Voll-
platziert

Kupon Rating 
(Rating-

agentur)6)

Kurs 
aktuell

Rendite 
p.a.

Technische 
Begleitung 
durch …7)

Chance/
Risiko2),5)

PCC I

(2015)

Chemie, Energie, Log.

A1H3MS

Apr 11 FV FRA 30 nein 6,88% 102,00 5,8% nicht bekannt **

Stauder

(2017)

Bierbrauerei

A1RE7P

Nov 12 Entry 

Standard

10 ja 7,50% BB-

(CR)

107,00 5,7% CBS (AS), 

Conpair (LP)

**

FC Schalke 04

(2019)

Fußballverein

A1ML4T

Jun 12 Entry 

Standard

35 nein 6,75% BB-8)

(CR)

105,95 5,6% equinet *

DIC Asset 

(2016)

Immobilien 

A1KQ1N

Mai 11/Mrz 13 Prime 

Standard

100 ja 5,88% 101,31 5,4% Berenberg Bank **

Procar

(2016)

Autohandel

A1K0U4 

Okt 11 mstm DÜS 12 nein 7,75% BB+8)

(CR)

107,50 5,2% Conpair **

Golfino

(2017)

Bekleidung

A1MA9E

Mrz 12 Entry 

Standard

12 ja 7,25% BBB-8)

(CR)

107,50 5,0% CBS **

Edel

(2016)

Medien & Unterhaltung

A1KQYG

Mai 11 FV FRA 20 nein 7,00% 105,45 5,0% Acon Actienbank **

Seidensticker

(2018)

Bekleidung

A1K0SE

Mrz 12 mstm DÜS 30 ja 7,25% BB+8)

(CR)

109,78 4,9% Schnigge **

Hahn-Immobilien

(2017)

Immobilien

A1EWNF

Sep 12 mstm DÜS 20 ja 6,25% A-3)

(SR)

105,50 4,8% Schnigge **

Katjes

(2016)

Süßwaren

A1KRBM

Jul 11/Mrz 12 mstm DÜS 45 ja 7,13% BB+8)

(CR)

106,70 4,7% IKB **

Karlsberg Brauerei

(2017)

Bierbrauerei

A1REWV

Sep 12 Entry 

Standard

30 ja 7,38% BB-

(CR)

110,10 4,7% IKB **

SAF-Holland 

(2018)

Automobilzulieferer

A1HA97

Okt 12 Prime 

Standard

75 ja 7,00% BBB- 

(EH)

109,75 4,7% IKB **

BeA Behrens

(2016)

Baumaterial

A1H3GE

Feb/Mrz 11 Bondm 30 ja 8,00% B+10)

(SR)

108,85 4,5% Günther & Partner **

Helma

(2015)

Bau

A1E8QQ

Dez 10 FV DÜS 10 ja 6,50% BBB9)

(CR)

105,00 4,3% Schnigge **

Wöhrl

(2018)

Modehändler

A1R0YA

Feb 13 Entry 

Standard

30 ja 6,50% BB

(EH)

110,15 4,1% Viscardi *

Bastei Lübbe

(2016)

Verlagswesen

A1K016

Okt 11 mstm DÜS 30 ja 6,75% BBB8)

(CR)

109,05 3,8% Conpair **

Berentzen

(2017)

Spirituosen

A1RE1V

Okt 12 Entry 

Standard

50 ja 6,50% BBB-10)

(SR)

110,75 3,8% CBS **

Reiff Gruppe

(2016)

Automotive

A1H3F2

Mai 11 Bondm 30 ja 7,25% BBB-8)

(CR)

109,50 3,8% Blättchen FA **

MS Spaichingen

(2016)

Maschinenbau

A1KQZL

Jun/Jul 11 Entry 

Standard

23 nein 7,25% BBB-8)

(CR)

110,50 3,6% CBS **

Schneekoppe

(2015)

Ernährung

A1EWHX

Sep 10 FV FRA & 

DÜS

10 ja 6,45% 106,45 3,4% Schnigge *

Nabaltec

(2015)

Chemie

A1EWL9

Okt 10 Bondm 30 ja 6,50% BB10)

(SR) 

106,85 3,4% FMS **

Dürr

(2015)

Automobilzulieferer

A1EWGX

Sep 10 Bondm 225 ja 7,25% BB10)

(SR)

108,70 3,2% **

KTG Agrar I

(2015)

Agrarrohstoffe

A1ELQU

Aug/Sep 10 Bondm 50 ja 6,75% BBB8)

(CR)

107,50 3,2% FMS **

SeniVita Sozial

(2016)

Immobilien

A1KQ3C

Mai 11 Entry 

Standard

15 ja 6,50% BBB8)

(CR)

109,00 3,2% quirin bank **

Deutsche Börse I

(2022)

Börsenbetreiber

A1RE1W

Okt 12 Prime 

Standard

600 ja 2,38% AA 

(S&P)

100,97 2,3% Deutsche Bank, 

BNP, Citi

**

MTU 

(2017)

Technologie 

A1PGW5

Nov 12 Prime 

Standard

250 ja 3,00% Baa33)

(Moody's)

105,34 1,6% CBS **
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BondGuide ist der Newsletter für Unternehmensanleihen und be-
leuchtet zweiwöchentlich den Markt festverzinslicher Wertpapier-
emissionen vornehmlich mittelständischer Unternehmen. Bond-
Guide liefert dabei konkrete Bewertungen und Einschätzungen zu 
anstehenden Anleihe-Emissionen – kritisch, un ab hängig und trans-
parent. Daneben stehen Übersichten, Sta tis tiken, Kennzahlen, 
Risikofaktoren, Berater-League Tables, Rückblicke, Interviews mit 
Emittenten und Investoren u.v.m. im Fokus. Zielgruppen des News-

letters sind private und institutionelle Anleihe-Investoren, aber 
auch Unternehmensvorstände und -geschäftsführer. BondGuide 
setzt sich ein für eine kritische Auseinandersetzung des Marktes 
mit Themen wie Rating, Risiko oder Ka pitalmarktfähigkeit mittel-
ständischer Unternehmen und lädt alle Marktteilnehmer ein zum 
konstruktiven Dialog, um im noch jungen Segment für Mittelstands-
anleihen negative Auswüchse wie vormals am Neuen Markt oder 
im Geschäft mit Programm-Mezzanine zu vermeiden.

Unternehmen
(Laufzeit)

Branche
WKN

Zeitraum der 
Platzierung

Plattform1) (Ziel-) 
Volumen in 
Mio. EUR

Voll-
platziert

Kupon Rating 
(Rating-

agentur)6)

Kurs 
aktuell

Rendite 
p.a.

Technische 
Begleitung 
durch …7)

Chance/
Risiko2),5)

Deutsche Börse II

(2018)

Börsenbetreiber

A1R1BC

Mrz 13 Prime 

Standard

600 ja 1,13% AA 

(S&P)

99,64 1,2% Commerzbank, DZ 

Bank, JP Morgan

*

bkn biostrom

(2016)

Biogasanlagen

A1KQ8V

Mai/Jun 11 MSB 25 nein 7,50% BBB3)9)

(CR)

1,10 in Insolvenz mwb Fairtrade *

SIAG

(2016)

Stahlbau

A1KRAS

Jul 11 FV FRA 12 nein 9,00% CCC+3)9)

(S&P)

0,01 in Insolvenz IKB (AS), Blättchen 

& Partner (LP)

*

SiC Processing

(2016)

Technologie

A1H3HQ

Feb/Mrz 11 FV S 80 nein 7,13% D8)

(CR)

6,00 in Insolvenz FMS *

Solen (Payom)

(2016)

Erneuerbare Energien

A1H3M9

Apr 11 FV S 28 nein 7,50% B-9)

(CR)

5,30 in Insolvenz FMS *

Summe 6.161 7,3%

Median 30,0 7,25% BB+ 7,4%

1) FV = Freiverkehr (FRA = Frankfurt, DÜS = Düsseldorf, HH = Hamburg, H = Hannover, S = Stuttgart), MSB = Mittelstandsbörse, mstm = Mittelstandsmarkt, RM = Regulierter Markt“;
2) Einschätzung der Redaktion: Kombination u. a. aus aktueller Rendite, Bilanzstärke, Zinsdeckungsfähigkeit und wirtschaftlichen Perspektiven;
3) Anleiherating, ansonsten Unternehmensrating; 4) Nachplatzierung läuft; 5) Veränderung im Vergleich zum letzten BondGuide (grün/rot); 
6) Ratingagenturen: CR = Creditreform; S&P = Standard & Poor’s; EH = Euler Hermes; SR = Scope Rating; 7) Bondm: Bondm-Coach, Entry Standard: Antragsteller (AS),  

Listingpartner (LP), mstm DÜS: Kapitalmarktpartner; MSB: Makler; m:access: Emissionsexperte; FV: Antragsteller (sofern bekannt);8) Folgerating; 
9) Abgelaufen/nicht aktuell; 10) unbeauftragte, überwiegend quantitative (Financial Strength) Ratings durch Scope 
Skala von * bis ***** (am besten); Quelle: Eigene Recherchen, OnVista, Unternehmensangaben u.a.
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